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8. Ehrengerichtliche Tätigkeit der badiſchen Anwaltskammer im Jahr 1911 .

Ehrengerichtliche Hauptverhandlungen der Anwaltskammer fanden im Jahr 1911 drei ſtatt .
Das Ehrengericht erkannte einmal gegen einen Rechtsanwalt auf Verweis und 500 M Geldſtrafe ;
dieſes Urteil wurde rechtskräftig . In einem andern Fall wurde ein Verweis erteilt ; in einem
dritten erkannte das Ehrengericht gegen einen Rechtsanwalt auf Ausſchließung aus der Rechts⸗
anwaltſchaft . Die vom Angeklagten eingelegte Berufung wurde in den beiden letzten Fällen vom
Ehrengerichtshof verworfen .

Als Verweiſungskammer war das Ehrengericht ſechsmal verſammelt .

9 . Die Lage des Arbeitsmarkts im Dezember 1911 .

Wie regelmäßig gegen Jahresſchluß iſt auch im verfloſſenen Monat Dezember 1911 die
Beſchäftigungsmöglichkeit überall zurückgegangen und die Vermittelungstätigkeit der badiſchen
Arbeitsnachweiſe nur noch in beſchränktem Maße in Anſpruch genommen worden . Gegenüber
dem Vormonat ( November 1911 ) hat die Zahl der offenen Stellen bei der männlichen Abteilung
um 2129 , die der Arbeitſuchenden um 2163 und die der Stellenbeſetzungen um 1389 abgenommen .
Auch die weibliche Abteilung zeigt eine verminderte Geſchäftstätigkeit . Hier ſind die offenen
Stellen um 626 , die Stellenſuchenden um 1368 und die erfolgten Vermittelungen um 508 geringer
geworden . Verhältnismäßig recht günſtig ſtellt ſich jedoch der Vergleich mit dem Dezember des
Jahres 1910 . Darnach zeigen die Ziffern der verlangten Arbeitskräfte in der männlichen und
weiblichen Abteilung eine Vermehrung von 533 bezw. 511 und die der Einſtellungen eine ſolche
von 201 bezw. 402 ; während im Dezember 1910 auf 100 verlangte Arbeitskräfte in der männ⸗
lichen Abteilung rund 406 Arbeitſuchende kamen , waren im Dezember 1911 nur 354 vorhanden .

Im einzelnen verlautet für die Berufe bezw. für die Geſchäftskreiſe der Anſtalten folgendes :
a) Männliche Abteilung :

Die Geſchäftsſtille macht ſich bei faſt allen Gewerbezweigen und Berufen bemerkbar ; die
vorhandenen offenen Stellen konnten bei ſtarkem Angebot von Arbeitſuchenden überall raſch und
leicht beſetzt werden . Mangel an Arbeitskräften war nur ſelten feſtzuſtellen ; ſo fehlte es in Frei⸗
burg an Glaſern , in Lörrach an tüchtigen Maſchinenſchloſſern ; in Konſtanz waren Elektromonteure ,
Friſeure und Glaſer geſucht .

Die Arbeitsgelegenheit in der Pforzheimer Goldwareninduſtrie war gleichwie im Vormonat
immer noh gut zu nennen ; es wurden insgeſamt 494 Arbeitskräften Stellen vermittelt .

Ungelernte Arbeiter konnten bei der verhältnismäßig günſtigen Witterung mancherorts ( ſo
in Konſtanz und Mannheim ) , wenn auch nur vorübergehend , beſchäftigt werden . In Mannheim
hat die Stadtverwaltung mit Notſtandsarbeiten begonnen und 125 Perſonen eingeſtellt ; gemeldet
haben ſich bis jetzt etwa 300 Perſonen .

Die Unterſtützungsgeſuche bei den Verpflegungsſtationen der Kreiſe Konſtanz und Villingen
( Filialen des Arbeitsamts Konſtanz ) haben gegen den Dezember 1910 um über 1500 zugenommen ;
die Verkehrsziffer der Naturalverpflegungsſtationen des Kreiſes Waldshut iſt von 2498 Wanderern
im November auf 2874 im Dezember , alſo um 376 geſtiegen .

b) Weibliche Abteilung :
Da im Weihnachtsmonat ein Perſonalwechſel ſowohl von den Dienſtherrſchaften als auch

von den Dienſtboten möglichſt vermieden wird , hielten ſich Angebot und Nachfrage in ziemlich be⸗
ſcheidenen Grenzen . Von einem Dienſtbotenmangel iſt z. Zt . faſt nirgends etwas zu bemerken ;
nur Waldshut meldet noch Mangel an landwirtſchaftlichen Dienſtmägden . — Auch die Freiburger
Fachabteilung für kaufmänniſches Perſonal verzeichnet einen geringeren Stellenwechſel , während ſich
in der Fachabteilung für das Gaſtwirtsgewerbe an dieſem Platz noch ein verhältnismäßig be⸗
merkenswerter Bedarf an Perſonal geltend machte .

Im ganzen betrug bei den 18 badiſchen Verbandsanſtalten im Dezember 1911 die Zahl der

männl . weibl . zuſammen
verlangten Arbeitskräfte (offenen Stelen ) . . 4988 | 2989 | 7977
Arbeitſſichenden 4 17 6663395 21061

eingeſtellten Perſonen ( vermittelten Stellen ) . 83629 1808 | 5437 .
Es kamen ſonach auf je 100 offene Stellen für männliche und weibliche Perſonen 354,2

bezw. 113,8 Arbeitſuchende ; von je 100 männlichen und weiblichen Arbeitſuchenden wurden 20,5
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bezw. 53,8 eingeſtellt , und von je 100 offenen Stelen für männliche und weibliche Perſonen
wurden 72,8 bezw. 60,5 durch die Verbandsanſtalten beſetzt . — Von den Arbeitſuchenden bezeichneten
ſich 50,0 / als zurzeit arbeitslos ( auper Stellung ) , und gwar bei der männtihen Abteilung 55,2 o
und bei der weiblihen 22,9 ; davon waren 80,6 f bezw. 79,6 / unter 4 Wochen arbeitslos .

Die Vermittelungstätigkeit der öffentlichen Arbeitsnachweisanſtalten im Dezember 1911 .

Bahl der | Auf 100 Eingeſtellte Perſonen
Sitz Senat (vermittelte Stellen )

Arbeit — —

der verlangten dar dar⸗ kräfte in % ;

Anſtalt m orige Arbeits | N tommen | über -
$ abe Ai G

räfte b Arbeit- Arballs Arbeit⸗
SS | Bors aa Be f

ſuchende haupt
“tete

Mamoa
$ MLRES Sawdon h

I . Männliche Gtettenvermittelang.
. ⸗Baden 1389| ` 28 || 660| 301 | 474,8 115 . 82717½
Bruchſal . 80 | 11 | 565 4 | | 706,3 71i -88,8 |- 12,6

— 4
“p

— 186 | - —
|- 800,0 11| 64 HSR

Eberbach . — — — — — — — —

Freiburrrg 948 146 2141 188 22558 a84 |
72,2 37½ %

e neg DA A 361 | 74i 1777 | 875| 492,2 284 |
64,3 [ 13 ,

arlsruhe 658 ) 69 | 1785 | 219 ] 273,4 518| 79,3 | 29,0
Ronftanzg . : . . 319 | 67 | 1183 | 217 | 370,8 198| 62 ; | 116,7

Mro j Aypi oi — 1o
— 415 , zi 84,6 205

rra vo | 3 | 3 Selh y TBA 2,9 12,3
Mannheim 884| 139 | 8702 | 1547 | 418,8 611] 6gs | 16,5

Müllheim 67 | 28 | 903| 449 | 1347,8 821 478 | 35
Dffenburg . . . 52 | 12 | 887| — || 144,2 821 61,5 j 8,3
Pforzheim 1043 110 2033 ] 515 194,9 828| 789 | 40,5
Raſtatt 144 30 214 36 148,6] 104 72 48 ,
Schopfheim 48 1| 579 — 1206 , 26 654/% 114%5

Waldshut 40 6| 482 2 || 1 205,0 Bll Saga dia
Beinheim . DRI 8 ] — 220 | 250392 % — 25 4446 . 114

Summe I | 4988 757 17 666 0 354 3
629| 72,8 | 20,5

Dagegen
| |

|
im Nosember 1911 7117 | 1 s04 | 19 829 | 3 424 | | 278,6 5018| 70 % 265,

Abnahme — 2129 | | — 2168 —1 ee |
m Dezember 1910| 4455 | 571 | 18095 | 5 055 | 406,2 76, ) 156,9

Bu - od. Abnahme
|

|
|

( + o . —) . . | + 583 | | = 429 | ＋ 201
II . Weibliche Stellenvermittelung.

. ⸗Baden 166 | 45 | 150 27| | 90 , 127 76 , | 84,7
Bruchſall Bild al 62| 10| 969 A 56,3

| 58x

Cherbuch. 06 7 1 64 —
| 85,7 4 577 | 60,7

CEDA e o — — — ( — — — —

Freiburg . à 600 met 719) 173 119,8 808| 51,3
|

42,8

peon IUS . 90 ) 21i 20710120 " 230,5 48l 533 | 23,2
karlsruhe . 630 28 593 42 94 . 368 584 | 62 ;

Eeka A 122| 23| 132 39| 108,2 69 | 56,6 523
Gr p Io 311 — 26 — 83 261 83,9 | 100 ,

Lörrach i Baadal B asid tieg AZA eiaeiy
Mannheim . . . 426 | 33 638 | 192 | 148,6 8061- 71,8

|
48,3

Mülheim 38 Í 9 | 35 | 1L | 92,1 18 | 474 51,4
Offenburg I 1| 9 — || 128,6 BI- 4279. . 333
Pforzheim . . 600 | 65 662 s81] 1103 408 -68,0

1
61,6

Raftatt . 113 37 68| - 29l : 55,8 48 42, , 76 ,
Schopfheim 30 12 14 8l 46,7 10| 33,3 Ti
Waldshut .. 6 3 16 4l 2667 | — — —

AEE ka pror Ea aihe e aadi Gidaaia
Summe I | 2989| e 339 | 746| 113,6 1808| 60,5 | 533

Dagegen | | | l |

imNovember1911 | 3615 | nhi
4763 806 131,8 | 28161 64,1 48,6

Abnahme — 626 | —1868 | I| — 508 |
im Dezember 1910 2 478| s83| 3092 864i) 124,8 | + 1406 | 56 % 4578

Zunahme ＋ 511 [ + 303
|

+ 402 |

Auf 100 verlangte
Arbeitskräfte kamen

Ta "
limgle PE

Horaonkilki a S
(GliopemberDerimber191

| 1910)

302,9 | 940,8
526,4 | 959,7
875,0 . |I 616,7

eiii 250,0
195,7 | 314,8
423,3 | 5337

239,5 355,0
276 , | 296,9
339,7
588,6 |I 210,7

332,7 384,8
453,1 |2 190,0
385,4 601,3
166,4 | 176 ,
193,8 r

1978,6 |1 417,9
636,7 |I 418,9

- 332,2 | 3377

278,6 | 406,2

1

100,4 105,3
106,4 76,7
200,0 200,0

155,3 | 119,3
240,7 | 202,3
1209 | 1302
119,8 | 156,2
140,0 78,0
133,3130,z3
142,3 137,9

974 | 76,2
150,0 82,6
115 , IOI ,

68,4 J
81,5 111,8
50, 87,5

117a _| __200,0

131,8
k

124,8
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Ferner wurden durch die Stellenvermittelungs⸗Einrichtungen ( nichtgewerbsmäßige Arbeits⸗
nachweiſe ) von insgeſamt 43 Handwerker⸗Innungen , Vereinigungen uſw. , ſowie von gemeinnützigen
und Wohltätigkeitsanſtalten uſw. (je 1 in Bruchſal , Offenburg und Raſtatt , je 2 in Baden⸗Baden
und Lahr , 3 in Konſtanz , 6 in Heidelberg , je 8 in Karlsruhe und Freiburg und 11 in Mann -
heim) im Dezember im ganzen für männliches und weibliches Perſonal gemeldet : 1684 offene
Stellen , 1548 Arbeitſuchende und 748 beſetzte Stellen .

Beim Arbeitsnachweis der Induſtrie Mannheim Ludwigshafen e. B. in Mannheim wurden
im Dezember für männliches Perſonal 1448 offene Stellen und 2600 Arbeitſuchende gezählt und
von letzteren 1194 untergebracht . — Bei 20 Filialen des Arbeitsamts Konſtanz ( Naturalverpflegungs —
ſtationen ) , bei denen im Dezember 13 853 Arbeitſuchende ( Wanderer ) verkehrten , waren 372 offene
Stellen vorgemerkt , davon konnten 303 beſetzt werden . Bei 3 Naturalverpflegungsſtationen des
Kreiſes Waldshut ( ohne die Stadt Waldshut ſelbſt ), welche Stellenvermittelung betreiben , waren
im Dezember 7 offene Stellen angemeldet , welche alle beſetzt wurden .

Im Geſchäftsbereich der Verwaltung der Großh . Badiſchen Staatseiſenbahnen waren im
Dezember von 2 Dienſtſtellen 9 Arbeiter zur Bahnunterhaltung geſucht , während ſich bei 14 Dienſt⸗
ſtellen insgeſamt 530 ( im Vormonat 631 ) Arbeitſuchende vormerken ließen , von denen 7 voraus —
ſichtlich bereit ſind, nach auswärts zu gehen .

10 . Die Preiſe der wichtigeren Lebensbedürfniſſe und Verbrauchsgegenſtände
im Dezember 1911

a . Durchſchnittspreiſe für das Großherzogtum .

C
Der Durch⸗ Der Durch⸗

Er nuas
Lebensbedürfniſſe [ ſchnittspreis [ Dezember 101u] Lebensbedürfniſſe [ ſchnittspreis Dezember1911

und betrug im hoͤber) oder und betrug im boͤber?s) oder

Verbrauchs⸗ r oS A Sbon et aieneigenale inPRSES De-
|

Ro- | Dez | No | De zerbrauchs⸗ De⸗ [ No- De⸗ No⸗ De⸗
gegenſtände . zembervember zemberſvember gember gegenſtände . gember! vember ! gember[vembergember

1911 | 1911 | 1910 | 1911 | 1910 1911 | 1911 | 1910 | 1911 | 1910
M. | M | M M | M AM. | AM | M M | M

| | j
Weizen > . . 100 kgj 22,02 | 22,11]20,83/ _0,09 | 1,19 [ Eier . . . 10 Stückl 1,o0s 1,04 } 1,03 | 0,04 | 0,05
Gpelg ( Kernen ) n» | 21,64 | 21,65 | 20,44] 0,01 | 1,20 Jf Mith . . . 1Qiter | 0,21 | 0,21! 0,19 — [ 0,02
Roggen . . . m- [19,25 | 19,83 16,28 } 0,08 | 3,02 | | Gpeije - Bohnen 1kgf 045 | 0,45 | 0,43 | — |0,02
Gerſte , Brau⸗ n {20,95 | 20,77 | 16,74] 0,18 | 4,21 „ Erbſen $ 0,49] 0,49] 0,47 |0,02| n andere »„ [ 18,23| 17,87 14,82 0,36 | 3,41 „ Linſen n | 0,55) 0,55; 051 ] —- 10,0 %
Galen a ia ay 19,42| 19,85| 15,91[ 0,07 | 3,51 | | Gerftengraupen n 0,48 0,48 0,4s6 — —
Welfhforn . »- | 18,86| 19,06] 16,98] 0,20 | 1,88 | | Gerftengrüge . „ 0,52 ; 0,52 0,56 — | 0,04
Miidhfruht . » | 19,34

|
19,50 ] 17,82) 0,16 | 1,52 [ [ Buchweizen . „ 0,56 | 0,56! 0,57 | 0,01

Roggenſtroh . 0 6,22 | 6,22 ) 5,81 — | /0,61 | | Gafergrüge . k 0,59 ! 0,59] 059 ] —' —
Sonſtiges Stroh „ 5,11 5,06 ] 4,35 0,o50,7s [ Hirſe . . „ 0,44 0,44 0,444l — —
Wieſenheu . „ 8,22 8,28 6,51 0,06 | 1,71 j | Reis , Javaz . „ | 0,60! 0,60 0,58] — ( 0,02
Hartonen : a i 8,41 . 8,838| 8,16{ 0,03 | 0,25 | | _„_ n» 0,45 0,44 0,44 0,01 0,01
WeizenmehlNr . 1 1Kkg 0,40 0,40 0,41 — ,01 fl Kaffee , ungebrannt „ 2,84 ! 2,83 | 2,66 f] 0,01 | 0,18
Roggenmehl Nr. l „ f 0,34/ 0,84 ) 0,38} — 0,01 „ gebrannt „ | 3,34 ] 3,34| 3,12 | — 10,22

Brot , beſſere Sorte 0,82) 0,82 ) 0,32} - — [ . e 0,21 } 0,21! 021 } — —"n
„ gangbarſte „ „ 0,29) 0,29 ) 0,29 — | — | j Gifig , Bier - . 1 Qiterj 0,12 ! 0,12011 ] — 0,01
n Qeringere n n 0,27| 0,27) 0,27]. — | —

my Weites m 10,82] 0,82140,8231. — |-
Ochſenfleiſch . , „79] 1,80 1,10 0, % 0,0 [ Etdoö “ od . . „ 0,81 0 10, %%%
Rindfleiſh . „ 1,78 1,78[ 1,71 0,02 [ Buchenholz .1Sterſ11,72 11,74 11,85 | 0,02 | 0,13
Kuhfleiſch . „ 1,39 1,45 1,42| „ 0 % ,03 [ [ Fichtenholz . „ 8,84 8,85 8,89 0,01/0,05
Kalbfleiſch . „ LIS LTO: LRA Forlenholz . „ f9,o1] 9,019,06 —

| 0,05
Hammelfleiſch 15 | 1,14 | 1,75 0,01) — [ lEichenholz . . . „ f9,58 9,58 9,59 0,o2 0,01
Schweine⸗friſch „ 1,69 1,71 | 1,751 0,02 | 0,06 I | Nubfohlen I 100 kgj 3,15 | 38,15 | 3,19] . — 10,04

fleiſch f gedórtt n 2,20 ! 2,20/ 2,28 — | 0,03 gaton w | 3,02| 8,083) 3,15 f 0,01 0,18
Speck , friſch . „ | 172 | 1,73| 1,76f 0,01 | 0,04 | | Anthrazittolen „ | 425) 423l £2) i

n n 2,22 2,23 ] 2,27 0,01 | 0,05 | | Brifetts :
Schweineſchmalz „ 1,98 | 1,93 ) 1,97} — 10,04 Anthrazit : . 9 8,40 | 8,836 | 3,38 | 0,04 | 0,02
Rindernierentalg n 0,96 ! 0,96 / 0,92 — | 0,0 % Steinkohlen⸗ „ | 2,79 ) 2,81 ] 293 0,02 |0,14
Butter , Tafel n 2,99 ] 2,95 | 2,78 0,0 %| 0,21 Braunkohlen⸗ „ | 255 | 2,58| 262 | 0,03 | 0,07

n Sande n | 265 ] 2,60 248 | 0,05 0,17 | | Gastos . . „ 1294 | 294 ] 311 ] — on ?— ——
) Die Preiszunahmen ſind halbfett , die Preisabnahmen in kleinerer Schrift gedruckt.
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